
Keine 

Werbung. 

Diese Postkarte 

ist eine wichtige 

Information 

für Sie.

Wir arbeiten an unseren 
Schallschutzwänden für 
einen besseren Schutz 
vor Schienenlärm.

in Ihrer Nähe

<<Ansprache>>
<<Strasse>> <<Hausnummer>>
<<PLZ>> <<Ort>>



die Fenster und Türen in Richtung der Baustelle geschlossen zu halten.

Auswirkungen auf den öffentlichen Schienennahverkehr entnehmen Sie 
bitte der MVG Webseite oder dem DB Navigator.

Während der üblichen Bürozeiten können Sie die Bauleitung unter
+49 174 3100828 erreichen. Anwohnende, die sich in ihrer Nachtruhe ge-
stört fühlen, haben zudem die Möglichkeit, eine Ersatzwohnraumvermitt-
lung zu nutzen. Bitte rufen Sie hierzu im Vorhinein DB Dialog unter
0800 2246868 an. Die Hotline wird frühzeitig freigeschaltet und ist 
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

Informationen zur Lärmsanierung erhalten Sie hier:

Webseite: laermsanierung.deutschebahn.com
E-Mailpostfach: laermsanierung@deutschebahn.com

Die Maßnahme wird Sie deutlich vom Lärm der vorbeifahrenden Züge 
entlasten. Unser Ziel ist es, die Infrastruktur zu verbessern und gleichzeitig 
Ihre Lebensqualität langfristig zu steigern. Lärmschutz ist Teil der grünen 
Transformation der Deutschen Bahn.

Ihre Deutsche Bahn

Bauarbeiten zur Lärmsanierung in Nachrodt

Im Rahmen des „Lärmsanierungsprogramms an bestehenden Schienen-
wegen des Bundes“ errichtet die Deutsche Bahn in Nachrodt insgesamt 
zwei Schallschutzwände. Die zwei geplanten Wände verlaufen rechts und 
links der Gleise. Westlich der Gleise entsteht entlang den Straßen 
„Helbecker Weg“ und „Eichendorffstraße“ eine rund 850 Meter lange Wand. 
Die Wand östlich der Gleise im Bereich der Kreuzung „Am Tunnel/Altenaer 
Straße“ wird rund 100 Meter lang. Beide Wände werden 3 Meter hoch ab 
Schienenoberkante gebaut.

Die Hauptbauarbeiten finden während einer Totalsperrung der Eisen-
bahnstrecke zwischen Hagen und Siegen zwischen Freitag, dem
21. August, und Dienstag, dem 6. Oktober 2026, Tag und Nacht statt. 
Innerhalb dieses Zeitraums werden auch lärm- sowie erschütterungs-
intensive Nachtarbeiten notwendig sein. Für die lange westliche Wand 
über den gesamten Zeitraum hinweg und für die kurze östliche Wand 
vom 15. September bis 6. Oktober.

Alle Baumaßnahmen folgen den gesetzlichen Auflagen in der Baugenehmi-
gung der zuständigen Behörden. Auch die örtliche Polizei ist informiert. Die 
lärm- und erschütterungsintensiven Gründungsarbeiten werden möglichst in 
die Tagesstunden gelegt. Für die Arbeiten werden moderne lärmgedämpfte 
Arbeitsgeräte eingesetzt und wir bemühen uns, sie mit so wenig Auswir-
kungen auf die Nachbarschaft wie möglich durchzuführen.

Dennoch lassen sich Belästigungen durch Lärm, Staub, Vibrationen und 
Licht leider nicht ganz vermeiden. Im Bereich der Baustelleneinrichtungs-
flächen kann es auch zu verstärktem LKW-Verkehr kommen. Wir bitten um 
Ihr Verständnis für die entstehenden Unannehmlichkeiten und empfehlen, P
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Sie erhalten diese Information, weil Sie von Planungen oder 
Ausführungen von Bauprojekten der DB betroffen sind. 
Zudem sind wir vom Gesetzgeber bzw. den Aufsichts- oder 
Genehmigungsbehörden dazu verpflichtet, Sie zu informieren.


